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bewerb Oberstufenschulanlage «Schönau» in Fällanden (wenn
in einer «internationalen» Publikation die lokalen Laienpreisrichter

ebenfalls aufgeführt werden, dürfte darin eher ein
Zeugnis sturer deutscher Gründlichkeit zu sehen sein, äs eine
Information von auch nur geringster beruflicher Relevanz).
Die einzelnen Entwürfe werden planlich vielfach in drangvoller
Enge dargestellt und sind textlich von Auszügen aus den

Programmen und Preisgerichtsprotokollen begleitet. Die
übergeordneten Beiträge zum Thema erschöpfen sieb in «Schulbau
in Städten, Probleme und Lösungsmöglichkeiten» sowie
«Aktuelle Probleme des Wettbewerbswesens» (die freilich
nicht spezifisch auf den Schulbau bezogen sind). Beide
Abhandlungen haben die drei Inhaber eines Büros für
Entscheidungsvorbereitung und Bauplanung verfasst (Horst Höfler,
Lutz Kandel, Eckart Krebs). Auf den «roten Seiten» jeden
Heftes wird über aktuelle Probleme des Wffibewerbswesens
berichtet. Diesmal in der Sicht von Wolfgang Hirsch, wonach
mehr Wettbewerbe als Instrument zur besseren Vorbereitung
von Entscheidungen, weniger Wettbewerbe aber als Instrument
zum organisierten Selbstmord eines Berufsstandes zu betrachten

seien. Als Novum wird erwähnt, dass diese roten Seiten

nunmehr auch dem Bundeswettbewerbsausschuss zur ständigen
Berichterstattung über seine vielfältigen Aufgaben und Ziele
offen stehen. Darüber hinaus sind diese Seiten dafür gedacht,
kritische Leserstimmen zu provozieren (wofür in Deutschland
offenbar bessere Aussichten zu vermuten sind, als in helvetischen

Landen). Solche und noch einige weitere Neuerungen
kündet die Redaktion aw «in eigener Sache» an, nachdem
dieses Team durch personelle Veränderungen in die Lage
versetzt wurde, « sich über Verbesserungen Gedanken zu machen. »

G.R.

Wettbewerbe

Ideenwettbewerb Wohnüberbauung «Weiherhof» in Wil SG.
Die Ausstellung der Entwürfe findet noch bis 18. September in
der Tonhalle Wil statt. Öffnungszeiten: Samstag 10 bis 12 h,
übrige Tage 17 bis 20 h, Bettag geschlossen. Das Ergebnis wird
später bekanntgegeben.

gleich, Kalkulation von geräteintensiven Bauarbeiten, Kalkulation

im Fertigteilwerk, Baupreisrecht. Termin: 12. und 13.

Dezember 1973. Teilnahmegebühr 180 DM.
Alle Seminare werden durch die Erläuterung von Beispielen

und die selbständige Bearbeitung von Beispielen durch die
Teilnehmer unter Anleitung ergänzt. Ausführliche Unterlagen
werden zu Beginn der Seminare ausgegeben. Tagungsort: Stadtheim

«Fuchsrain», D-7000 Stuttgart. 1, Gablenberg, Neue Strasse

150, jeweils von 9.00 bis 17.00 h.

Auskünfte erteilt das Institut für Baubetriebslehre der
Universität Stuttgart (TH), D-7000 Stuttgart 1, Keplerstrasse 10,

Telephon 0049 711 / 2073 / 301-304.

Deutsche Industrieausstellung und «Wasser Berlin 73»

Die Deutsche Industrieausstellung Berlin 1973 wird vom
2. bis 11. November auf dem Messegelände Berlin einen Oberblick

über die Produktion zahlreicher deutscher Industriezweige
bieten. Insgesamt stehen 22 Hallen zur Verfügung. Davon sind
sieben Hallen durch «Wasser Berlin 73» genutzt. Diese aus
Fachkongress und Fachausstellung bestehende Veranstaltung
bildet einen integralen Bestandteil der Deutschen Industrieausstellung

und demonstriert eindringlich ihr diesjähriges Leitthema
«Wasser». Damit führt die Industrieausstellung die 1968

begonnene Darstellung technisch-wissenschaftlicher Komplexe mit
einem Thema fort, das das Interesse auch des breiten
Besucherpublikums finden wird.

Die auf der Industrieausstellung vertretenen Industriezweige
sind: Elektroindustrie; Gas- und Wasserfach; Maschinen,
Werkzeugmaschinen und Werkzeuge; holzverarbeitende Industrie,
Möbel, Teppiche; Nähmaschinen und Zubehör; Eisen-, Blech-,
Metallwaren; Heizung und Lüftung; Baubedarf, Gabelstapler,
Fördergeräte; Keramik, Glas, Besteckwaren. Wo immer möglich,

werden die Firmen dieser Gruppen das Leitthema «Wasser»
aufgreifen, während die Gemeinschaftsschauen von Frankreich,
Grossbritannien und den USA sich ausschliesslich damit
beschäftigen werden. Das Bild der Deutschen Industrieausstellung
wird durch mehrere Sonderschauen - «Handwerk für den Kunden

- individuell», «Jugend forscht», «Sicherheit für Dich» und
«Möbelfertigung aus Kunststoff» - vervollkommnet. Weitere
Auskünfte durch Ausstellungs-Messe-Kongress-GmbH, D-1000
Berlin 19, Messedamm 22, Tel. (0049 311) 30 38-1.

Ankündigungen Öffentliche Vorträge

Seminarreihe des Instituts für Baubetriebslehre, Stuttgart
Im Wintersemester 1973/74 veranstaltet das Institut für

Baubetriebslehre der Universität Stuttgart zusammen mit dem
Fachverband Bau Württemberg e. V. folgende Seminare:

- Arbeitsvorbereitung im Baubetrieb. 1. TeU: Ablaufplanung.
Inhalt: Grundgrössen der Bauablaufplanung, Darstellungsformen

der Bauablaufplanung, Grundsätze der Organisation des

Bauablaufs, Genauigkeit der Bauablaufplanung, Technik der
Bauablaufplanung, Bereitstellungsplanung, Grundbegriffe der
Netzplantechnik. Termin: 22. und 23. Nov. 1973. Teilnahmegebühr

180 DM. - 2. Teü: Baustelleneinrichtung. Inhalt:
Einflussgrössen, Einzelelemente (Unterkünfte, Aufbereitungsanlagen,

Bearbeitungsflächen für Holz, Betonstahl und
Spannstahl, Lagerflächen, Hebezeuge, Verkehrserschliessung),
Hinweise für den Entwurf und die Darstellung, Praktischer
Ablauf des Entwurfs einer Baustelleneinrichtung. Termin: 30.
und 31. Januar 1974. Teilnahmegebühr 180 DM.

- Grundlagen der Kalkulation im Bauwesen. Inhalt: Kostenverläufe

und Grundsätze der Kostenzurechnung, Preisbildende
Elemente, Zuschlagskalkulation unter besonderer Berücksichtigung

der Kalkulation über die Angebotsendsumme. Termin:
10. und 11. Dezember 1973. Teilnahmegebühr 180 DM.

- Ausgewählte Fragen der Kalkulation im Bauwesen. Inhalt'
Möglichkeiten der Gemeinkostenumlage, Deckungsbeitragsrechnung,

Auswirkungen von Änderungen der Vertragsgrundlagen

auf die Einheitspreise, Kalkulatorischer Verfahrensver-

Antiquitäten sammeln. Dienstag, 25. September. STV Sektion

Zürich. 20.15 h im Kongresshaus Zürich, Eingang U,
Gotthardstrasse 5. Werner K. Jaggi, Schweiz. Landesmuseum Zürich:
«Antiquitäten sammeln».

Gemeinschaftliche Energiepolitik Europas. Mittwoch, 26.
September. Schweiz. Nationalkomitee der Welt-Energie-Konferenz.

14.30 h im Zunfthaus zur Meisen, Münsterhof 20, Zürich.
44. Vereinsversammlung. Anschliessend Dipl.-Ing. Herbert Mir-
schinka, Direktor, Rheinisch-Westfälische Elektrizitätswerk AG:
«Die Energie-Prognosen 1975 bis 1985: Orientierungsgrundlage
für eine gemeinschaftliche Energiepolitik in der Europäischen
Gemeinschaft».
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